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Europa liest sich gut

Literaturwettbewerb der stadt Landshut und der 
Landshuter Zeitung anlässlich der 19. Landshuter Li-
teraturtage im November 2018 zum thema „EuROPA 
LIEst sICH gut. Literatur aus und über Europa“

Europa inspiriert viele Autoren zum Nachdenken,  
Erzählen und Schreiben. Der Österreicher Robert  
Menasse lieferte mit seinem preisgekrönten Roman 
„Die Hauptstadt“ (2017) eine grandiose Liebeserklä-
rung an Europa und die EU. Oliver Bottini macht den 
Ausverkauf Rumäniens an ausländische Agrarinvesto-
ren zum Thema seines aktuellen Politkrimis, der mit 
dem Deutschen Krimipreis 2018 ausgezeichnet wurde. 
Zu welchen geschichten und Berichten inspiriert 
sie Europa? Was bedeutet Europa Ihnen? Was hält 
Europa zusammen? Verbinden oder trennen die viel-
fältigen traditionen, Mentalitäten, Verfassungen 
und sprachen?

Schreiben Sie eine Geschichte, die in der Vergangen-
heit, der Gegenwart oder der Zukunft Europas an- 
gesiedelt ist. Erzählen sie von Begegnungen mit  
unseren europäischen Nachbarn, von Ereignissen 
und themen in Europa, – wahren oder erfundenen. 
Denken Sie nach über das Eigene und das Fremde, das 
Verbindende und das Trennende, über gefühlte und 
tatsächliche Grenzen auf unserem Kontinent.

Auch 

ONLINE 

zu finden unter

www.idowa.de/

literatur



Teilnahmebedingungen:
Ihr text soll:

» einen Bezug zum Thema der „19. Landshuter 
 Literaturtage“ haben

» maximal 12.000 Zeichen lang sein (inklusive 
 Leerzeichen). Tipp: die Anzahl der Zeichen 
 können Sie über die Funktion „Wörter zählen“ 
 in Word ermitteln

» als Prosa und in Deutsch verfasst sein

» noch nicht veröffentlicht sein – weder elektronisch
 noch gedruckt

» Jede Autorin und jeder Autor kann nur einen Text 
 einreichen und versichert, dass ihr/sein 
 eingereichtes Manuskript von ihr/ihm selbst 
 verfasst ist und noch nicht publiziert wurde.

Wer teilnehmen möchte, sendet bitte bis spätestens 
31. August 2018 eine E-Mail mit dem Manuskript inklu-
sive Titel der Kurzgeschichte als pdf-Datei sowie eine 
Kurzbiographie und die Kontaktdaten des Autors 
(Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail-Adresse) an  
literaturwettbewerb@landshuter-zeitung.de oder 
per Post an die Landshuter Zeitung, Marketing,  
Altstadt 89, 84028 Landshut. Handschriftlich ver-
fasste Text werden nicht entgegen genommen.

Mit ihrer Einsendung erkennen die AutorInnen die Teilnahmebedin-
gung an. Die Organisatoren bitten um Verständnis dafür, dass die  
Manuskripte weder zurückgeschickt noch schriftlich oder mündlich  
beurteilt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Jugendpreis (für einen Autor bis zu 25 Jahre): 

Fahrt nach Leipzig zur Leipziger Buchmesse im März 
2019 mit dem Jugendleseclub der Stadtbücherei 
Landshut sowie ein Buchpaket, gestiftet von der  
ALTEN KASERNE, dem Jugendkulturzentrum der Stadt 
Landshut.

Preisverleihung
Die vier Gewinner werden bei der großen Preisverleihung 
am Freitag, 16. November 2018 um 19 uhr in der ALtEN 
KAsERNE bekannt gegeben. An dem Abend wird ein Schau-
spieler die vier Siegertexte professionell vortragen, dazu 
gibt es spritzige Musik und sicher viele zu fachsimplen. Der 
Eintritt ist frei. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Die Jury
Sebastian Geiger (Redakteur Landshuter Zeitung), Dr. Andreas Eglseder 
(Literaturliebhaber), Markus Flexeder (Schriftsteller), Daniel Heckl 
(Theaterpädagoge), Franziska Schäfer (Filialleiterin Bücher Pustet Lands-
hut), Theresa Verhoven (Leiterin der Stadtbücherei in der Weilerstraße)

2. Preis 
Büchergutschein über 
100,00 EuRO, gestiftet 
von Bücher Pustet

3. Preis
Büchergutschein über 
70,00 EuRO, gestiftet 
von Bücher Pustet

1. Preis
Besuch der Verlagsgruppe RANdOM HOusE (diese um-
fasst derzeit rund 40 Verlage) in München mit exklusivem  
Gespräch mit dem Paten des Wettbewerbs, dem Schrift-
steller Manfred Theisen. Der Autor wird dem Preisträger 
einen Einblick in seine Arbeit geben und tipps und tricks 
für den schreiballtag bereithalten. Obendrauf gibt es 
noch ein Buchpaket von Randomhouse.


